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Anpfiff ...

Liebe Zuschauer, liebe TuS 97 Fans,

mit dem Soester TV stellt sich heute erneut ein starker Gegner in der heimischen Real-

schulhalle vor. Aktuell rangiert das Team von Sören Hohelüchter auf dem 5 Rang in 

der Tabelle. Herausragend ist sicherlich der Angriff mit bisher 325 Toren, was aktuell 

einer der Top Werte ist. Die Tore teilen sich in der Regel auch fast auf alle Spieler auf, 

was zeigt wie variabel der Gegner zu betrachten ist. Gerade hier sollte dann auch der 

Ansatzpunkt für unsere Jungs sein, denn es gilt die Gegenstöße und die zweite Welle 

des Gegners zu unterbinden womit der Soester TV auch gerne mal die Hälfte seiner 

Tore im Spiel erzielt. 

 

Unsererseits geht es nun endlich daran die phasenweise guten Leistungen in Punk-

te zu wandeln. Es reicht nicht aus 30–45 Minuten einen feinen Ball zu spielen, am 

Schluss aber die Punkte herzugeben, wie es uns gegen Schalke und LIT passiert 

ist. Auch am vergangenen Wochenende in Möllbergen haben wir eine sehr gute erste 

Hälfte gespielt, sind in der 2. Halbzeit aber eingebrochen und mussten am Ende der 

Punkteteilung einwilligen. Wir brauchen das Erfolgserlebnis um endlich in die Spur 

zu kommen. Dass die Jungs es können zeigen Sie Woche für Woche, aber leider halt 

nicht über 60 Minuten. Trainer Eric Husemann steht aktuell der komplette Kader zur 

Verfügung, leichte Blessuren, wie bei Jakob Röttger, sind auskuriert. Die Jungs sind 

heiß und wollen endlich wieder doppelt punkten.

 

Bitte unterstützt die Mannschaft und seid der 8 Mann !

Wir bauen auf Euch!!!

 

Mit sportlichen Grüßen

Euer „Moppel“ Lehmeier



Gast-Mannschaft
Soester TV

»Sie suchen aus, 
wir machen den Rest!«detlevkobusch.de

Parke� & Korkböden
Designbeläge & Laminat
Teppichböden, Teppiche & Ke�elservice
Plissees, Rollos & Insektenschutz

Schrö�inghauser Str. 233
33739 Bielefeld

0 52 03 9 02 62 83

Mo - Fr 9-13 Uhr und 15-18 Uhr
Sa 9-13 Uhr



SAVE THE DATE!
Der Tus97 gibt zum Beginn des neuen Jahres richtig Gas! Hier die Termine, die 

sich unser handballbegeistertes Publikum unbedingt notieren sollten:

Mittwoch, 2. Januar 2019, 19 Uhr

B1-Mädels – U17-Juniorinnen-Nationalmannschaft der Niederlande
Sporthalle RS Jöllenbeck

Freitag 4. – Sonntag 6. Januar 2019

NW-Kreispokal 2019
Sporthalle RS Jöllenbeck

Freitag, 11. Januar 2019

Danke-schön-Party des FFJ e.V.
für alle Eltern der Tus97-Jugend

Hof Upmeier, Uhrzeit: folgt

Samstag, 12. Januar 2019, 13–16 Uhr

Mini-Spielfest
Sporthalle RS Jöllenbeck

Bielefeld-
Jöllenbeck

Wir nehmen Ihnen Ihre Sorgen ab! 
Auf uns können Sie sich verlassen.

Kompetente Beratung vor Ort
Flexible Versicherungs- und 
Vorsorgelösungen

Ihre Generalagentur
Jens Pundmann.

Jöllenbecker Str. 554 · 33739 Bielefeld
Telefon 05206 916966
jens.pundmann@gothaer.de



Liebe Sponsoren, Liebe Fans, Liebe Aktive, 

im Namen des TuS 97 Bielefeld-Jöllenbeck möchte ich mich recht herzlich für die 

Unterstützung im Jahre 2018 bei allen Mitgliedern und allen anderen Helferinnen und 

Helfern bedanken.

Besonderer Dank gilt auch noch den Förderverein bei unserem Förderverein Freund 

und Förderer des Jugendhandballs in Jöllenbeck, welcher unsere Jugendabteilung in 

vielfältiger Hinsicht unterstützt. Dafür noch ein recht herzliches Dankeschön.

Was bringt uns das Jahr 2019? Es stehen noch Entscheidungen an, wie wir uns als 

Verein für die nächsten Jahre stärker aufstellen wollen, so z. B. mit dem Aktiven-

beitrag für unsere Jugendabteilung ab dem Januar 2019 oder mit dem geänderten 

Schiedsrichterordnung. Natürlich findet auch in diesem Jahr wieder unsere traditionel-

le Osterfahrt der Jugend nach Frederikshavn statt. Natürlich hoffen wir auch auf eine 

positive sportliche Entwicklung unserer Mannschaften in dieser Serie. Das sind nur 

einige Highlights aus dem Kalenderjahr 2019. Aktuelle Informationen findet Ihr hier in 

unserer Internetseite oder in der App, die mit sehr viel Akribie von unserem Webmaster 

gepflegt wird.

Ich kann immer nur Danke sagen an Alle, die uns hilfreich zur Seite stehen. Jedes noch 

so kleine Rädchen ist notwendig, um die Aktivitäten in unserem Verein zu erhalten.

Zum Schluss möchte ich von meiner Seite allen Mitgliedern, 

allen Unterstützern ein besinnliches Weihnachtsfest und ein 

gesundes Jahr 2019 wünschen.

Jöllenbeck, den 08. Dez. 2018

Ralf Klusmann

Für den Vorstand

Grußwort des 1. Vorsitzenden





Ihre Praxis für:  

  Dental-Ästhetik 
 Implantologie 
 Parodontologie 
 Kieferorthopädie 
 Kinder-und Jugendzahnheilkunde 
 Wurzelbehandlung 
 Prophylaxe/Airflow 
 Zoom  Bleaching 

 Laser Zahnmedizin 
 Digitales Röntgen  
 DVT (3D-Röntgen) 
 CAD-CAM /Cerec  
 Orthocaps 
 Meisterlabor 
 Vollnarkose 
 Schnarcherschiene 

Dr. (RO) MSc. A. Rosero-Yépez       
 

Dr. Sarah Ruwe 
 

Dr. MSc. Fayez Jakubi Dr. Stefan Kastner 
 

ZÄ Renata Böttcher 
 



Handball Oberliga 2018/2019

Pl. Mannschaft Spiele G U V Tore Diff. Punkte 

1 LIT TRIBE GERMANIA 11:26 10 0 1 320:255 65 20:2

2 ASV Hamm-Westfalen II 12:26 10 0 2 366:290 76 20:4

3 TSG AH Bielefeld 11:26 8 1 2 327:271 56 17:5

4 VfL Gladbeck 11:26 6 2 3 294:305 -11 14:8

5 Soester TV 11:26 7 0 4 325:306 19 14:8

6 Spfr. Loxten 11:26 7 0 4 288:270 18 14:8

7 VfL Handball Mennighüffen 11:26 6 1 4 266:251 15 13:9

8 TuS Ferndorf II 11:26 5 0 6 272:287 -15 10:12

9 HTV Hemer 11:26 4 0 7 307:313 -6 8:14

10 FC Schalke 04 11:26 3 1 7 295:308 -13 7:15

11 TuS 09 Möllbergen 11:26 2 1 8 264:306 -42 5:17

12 TSG Harsewinkel 10:26 2 0 8 236:311 -75 4:16

13 TuS 97 BI-Jöllenbeck 11:26 1 2 8 282:310 -28 4:18

14 SuS Oberaden 11:26 2 0 9 281:340 -59 4:18

* Diese Tabelle wird nach dem direkten Vergleich berechnet. (Der DV ist erst dann korrekt,  
   wenn alle Spiele der punktgleichen Mannschaften gegeneinander gespielt wurden)

1. Männer – Kader Oberliga 18/19

1. Männer – Aktueller Tabellenstand



Frank Brennecke ist eine der größten Legenden, 

die Jürmke zu bieten hat und hatte im TuS 97 

so gut wie jede Position schon einmal inne. 

Aktuell ist Frank Co-Trainer der 1. Damen und 

Mitglied des Kreispokal-Orgateams. Nelis Hei-

demann traf ihn in den Katakomben der Real-

schulsporthalle und plauderte über die handbal-

lerische Lage der Damen, die Weihnachtspause 

und den Kreispokal.

Frank, die 1. Damen hat sich nach einer relativ 
zittrigen Saison in der Verbandsliga dieses Jahr 
gut etabliert. Die Tabellensituation ist stabil, 
der neue Trainer gut angekommen. Wie bewer-
test du die aktuelle Situation?

F.B.: Die sportliche Situation ist für uns durchwachsen bis gut. Auswärts können wir 

regelmäßig richtig gute Leistungen abrufen, und jetzt hat es gegen Minden-Nord end-

lich auch mal zuhause geklappt! Wir versuchen uns in diesem Jahr noch so weit zu 

festigen, das wir unsere Leistungen kontinuierlicher abrufen können um dann in der 

Rückrunde so weit zu sein, dass wir mit dem Abstieg in diesem Jahr absolut nichts zu 

tun bekommen. Und danach können wir über den nächsten Schritt nachdenken.

Wir stehen kurz vor der Weihnachtspause, zwei Verbandsligaspiele noch und dann erst-

mal zwei Wochen Jingle Bells. Als nächstes steht dann der Kreispokal an – spielt der 

schon eine Rolle bei euch, was hat der für eine Bedeutung für die 1. Damen?

F.B.: Im Moment stehen natürlich noch die beiden Ligaspiele im Fokus. Wir haben 

über den Kreispokal noch nicht gesprochen, aber wir werden da mit Sicherheit eine 

schlagkräftige Truppe zusammenkriegen. Wir werden in der Vorbereitung darauf dann 

auch am Silvesterturnier in Holzhausen teilnehmen, um schnell wieder in den Spiel-

rhythmus reinzukommen. Im Kreispokal wollen wir natürlich soweit wie möglich kom-

men, wenn möglich das Finale erreichen und vielleicht ja auch mal wieder den Pott 

nach Jöllenbeck holen. Das wäre in eigener Halle natürlich ein Riesenhighlight.

Der Kreispokal ist ein tolles Event, aber organisatorisch steckt da auch eine ganze 

Menge hinter. Du hast es ja schon einige Male mitgemacht – wie erlebst du immer 

diesen Tag der Endrunde in Jöllenbeck? Was muss vorher und nachher organisatorisch 

geregelt werden und wie viele helfende Hände sind dabei aktiv?

Der TuS 97 im Gespräch – Interview Frank Brennecke



F.B.: Der Tag selber ist für mich persönlich immer sehr anstrengend, aber wenn man 

es dann geschafft hat, ist einfach ein geiles Event für alle, die dabei waren. Der Auf-

wand ist für uns als Organisatoren aber überschaubarer geworden, weil es sich ja jedes 

Jahr wiederholt und wir da inzwischen sehr viel Routine drin haben. Wir haben aber 

auch viel Unterstützung: Das sind an dem Wochenende rund 100 freiwillige Helfer, die 

wir brauchen, aber immer wieder auch haben. Die stemmen das ganze.

Die TSG arbeitet ja momentan viel an dem Image von Bielefeld als Handballstadt und 
zieht das mit der Seidenstickerhalle auch ganz groß auf. Aber bei diesem riesigen Fa-
milientreffen in unserer Halle am ersten Januarwochenende sieht man doch eigentlich 
immer wieder, dass das Herz des Bielefelder Handballs in Jöllenbeck schlägt, oder 
nicht?

F.B.: Ja, das ist schon irgendwie so. Weil das, was wir hier machen ist ja das, was den 

Handball ausmacht, was die breite Masse des Handballs ausmacht. Spitzenhandball 

ist für uns sicherlich nicht machbar, aber darum geht es ja auch beim Kreispokal gar 

nicht. Den Weg den wir hier gehen, Herren und Damen und auch Jugend gleichmäßig 

und breit aufzustellen, das ist für mich der richtige Weg und da fühle ich mich auch 

sehr wohl mit. Das sieht man ja beim Kreispokal immer wunderbar, wenn die Damen- 

und Herrenmannschaften auf dem Platz Höchstleistungen bringen und über 50, 60 

Jungs und Mädels aus der Jugend auf der Tribüne sitzen und anfeuern. Wir sind schon 

sehr stolz, dieses tolle Wochenende jedes Jahr als Ausrichter ermöglichen zu können.

Das Interview führte Nelis Heidemann.



Paten unserer Jugendmannschaften
mA1 David Weinholz
mA2 Christian Trittin
mB1    Christian Niehaus
mB2    Till Kraatz
mC Nils Grothaus
mD1    Leon Ludwigs
mD2    Sebastian Kopscheck
mE1 Justus Clausing
mE2 Justin Mühlbeier

gem. E Eric Husemann
wA Sebastian Reinsch
wB1 Björn Klusmann
wB2 Lukas Heinz
wC Daniel Meyer
wD    Jakob Röttger
wE      Thorsten Lehmeier
Sonder1  Stefanie Böhnisch
Sonder2  Michael Jahr



Vilsendorfer Str. 97 · 33739 Bielefeld 
www.oerkenkrug.de · 05206 / 9239666

*nicht an Feiertagen und nicht vom 1.6. bis 15.9.

montags*

mittwochs*

Angebotstage
Pizzatag: alle Pizzen aus der Speisekarte
(ausgenommen weitere Beläge, Pizza Scampi und Pizza Bresaola) 

Schnitzeltag: alle Schnitzel gerichte aus der Speisekarte

6,90 € 

8,90 € 

OERKENKRUG
Seit Juni 2016 unter neuer Leitung.

us
on

Wir empfehlen
zu reservieren.



Das Jahr 2019 beginnt gleich mit einem echten Knaller! Noch vor der Durchführung des 

NW-Kreispokals, der auch in diesem Jahr am ersten Januarwochenende ausgespielt wird, 

ist die niederländische U17-Juniorinnen-Nationalmannschaft zu Gast in Jöllenbeck. Am 

Mittwoch, 02. Januar findet ein Freundschaftsspiel zwischen den B1-Mädels des Tus97 

gegen die Holländerinnen statt.

„Wir wollen den leistungsorientierten Mädchenhandball in Jöllenbeck voranbringen.“, so 

Dirk Rabeneick, Jugendleiter des Tus97. „Dieses sportliche Highlight wird Aufmerksam-

keit erzeugen und soll neugierig auf Handball auf tollem Niveau machen. Wir freuen uns 

an diesem Tag auf ein breites Publikum.“

Der Anwurf ist für 19 Uhr geplant. Drumherum organisiert der Tus 97 ein buntes Rah-
menprogramm.

Niederländische U17-Nationalmannschaft zu Gast im Handballdorf



Unser Standort in Jöllenbeck:
Jöllenbecker Str. 522  
Tel. 05206 9165070
Mo - Fr 8 -17 Uhr

Mal gewinnt man,  
mal verliert man. 

Bei uns kann man 
nur gewinnen!



Inzwischen ist es schon gute Tradition, dass die Mädels und Jungs aus der TuS 97-Ju-

gend, die gleichzeitig Schüler/innen der Marienschule sind, am Handballwettbewerb der 

Bielefelder Gymnasien teilnehmen. So starteten auch in dieser Woche vier der aktuellen 

D-Mädels in der Wettkampfklasse IV (Jahrgänge 2006-2009) und gewannen prompt die 

Stadtmeisterschaft. Die andere Hälfte des acht Mädchen zählenden Teams rekrutierte 

sich aus Handballerinnen der JSG Bielefeld 07.

Das Turnier wurde diesmal vom Max-Planck-Gymnasium in der gerade neu eröffneten 

Alm-Halle ausgerichtet. Neben den Mädels des MPG war das Team vom Gymnasium 

Heepen anwesend. Das Team vom Helmholtz-Gymnasium hatte seine Teilnahme kurzfri-

stig zurückgezogen. Es wurde jeweils zwei Mal zehn Minuten, jeder gegen jeden gespielt.

Die erste Halbzeit des Spiels gegen die Mädels vom MPG, in der einige sehr talentierte 

Handballerinnen der JSG Bielefeld 07 spielten, wurde sehr ausgeglichen geführt. Zur 

Pause stand ein knappes 8-7 für die Marienmädels auf der Anzeigetafel. In der zweiten 

Halbzeit hatte sich die Abwehr besser auf die sehr gute Mitte-Spielerin sowie die quirlige 

Kreisläuferin eingestellt.  Am Ende gewann das Team der Marienschule – für den Spiel-

verlauf etwas zu deutlich – mit 17-11.

TuS 97-Mädels holen mit Schulmannschaft erneut  
Stadtmeisterschaft



Das Fitnessstudio in
Jöllenbeck

Unsere Leistungen:

-Gerätetraining
-Kurstraining
-Ernährungsberatung
-Sauna
-Leistungstests
-fachmännische Beratung mit
Einweisung in das Training
-regelmäßige Trainingsplanumstellung
mit Re- Check

Das Team der Heeperinnen, die mit 14 Mädchen angereist waren,  setzte sich aus eini-

gen älteren D- und einigen jüngeren E-Jugendspielerinnen der TSG Altenhagen-Heepen 

zusammen.  Trotzdem nahmen die MdU-Schülerinnen das Spiel von Anfang ernst und 

verteidigten sehr geduldig die lang vorgetragenen Angriffe der Heeperinnen. Im Angriff 

war es dann insbesondere Caro, die jeden Ball, der sie am Kreis erreichte, sicher ein-

netzte. Auch dieses Spiel gewannen die Marienschülerinnen, am Ende freuten sie sich 

über einen nie gefährdeten Sieg mit 15-7 Toren und über die damit errungene Stadt-

meisterschaft in der Wettkampfklasse IV. Leider 

endet der Wettkampf bereits hier auf Stadtebe-

ne. Erst in den älteren Wettkampfklassen wird 

anschließend noch der Bezirksmeister, etc. aus-

gespielt.

Vom TuS 97 haben aus der D-Jugend teilge-

nommen; Franziska Bergmann, Mia Höner, 

J ette Rabeneick und Carolin Rölfing. Herzlichen 

Glückwunsch an das gesamte Team!

Das Team der Marienschule ist gespickt 

mit Spielerinnen vom TuS 97



Strunk &
Halstenberg
Praxis für Physiotherapie,
Osteopathie und Rehasport

Physiotherapie
Osteopathie
Heilpraktik
Rehasport
Physio W

ellness
Betriebliches
Gesundheitsm

anagem
ent

Dorfstraße 28 
33739 Bielefeld 

joellenbeck@
praxis-strunk.de 

www.praxis-strunk.de
Tel.: 05206 7 05 20 42 
Fax: 05206 7 05 20 44



Maklerbüro
Ricki Males & Daniel Schröter 
Eickumer Straße 6
33739 Bielefeld

Zahnversicherungen

bei bis zu drei fehlenden Zähnen oder Provisorium sofort Top Leistungen.

Brillenversicherung / Vorsorge

heute abgesichert, morgen 400 EUR Erstattung für eine neue Sehhilfe bekommen. Zudem 500 EUR für 
IGEL Leistungen. Schicken Sie nicht nur Ihr Auto alle 2 Jahre zum TÜV

ambulante Versorgung

als gesetzlich versicherter Privatpatient beim Arzt. Heilpraktikerversicherungen mit Naturheilkunde und Osteopathie 

stationäre Versorgung

1 oder 2 Bettzimmer mit oder ohne Chefarzt. Bei Krankheiten oder nur bei Unfall. Entscheiden Sie!

Krankentagegeld

ab dem 43 Tag bekommen Sie als Angestellter nur 70% (maximal 2.730 EUR) Ihres Nettogehaltes von der 
Krankenkasse ausgezahlt. Was ist mit den 30%? - Sonderkonditionen für diverse Berufsgruppen, Selbstständige
und Freiberu er

betriebliche Krankenversicherung

(weniger AU Tage, attraktiver für Mitarbeiter werden u.v.m. - bereits ab 5 Mitarbeiter  )



Möchten auch Sie Mitglied im Sponsorenpool werden    
TuS97, dann kontaktieren Sie uns unter   

Wir sagen Danke unseren  

���� ���	

S Sparkasse
Bielefeld

ROLLADEN - SONNENSCHUTZTECHNIK

IHR FACHBETRIEB SEIT 1961

Maklerbüro
Ricki Males



  oder haben Fragen zu den Werbemöglichkeiten beim
   folgender e-mail: marketing@tus97.de

 Freunden und Sponsoren.

Dr. Thomas Kleine

horn Apotheke
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Wir fördern die Jugendarbeit im TuS 97 Bielefeld-Jöllenbeck.

Rolf, Hans-Werner

Vollmer, Siegfried

KNÖNERULLMANN
Farben • Tapeten • Bodenbeläge • Wärmedämmsysteme

32052 Herford • Gaußstraße 8
0 52 21 / 97 40–0

33609 Bielefeld • Blomestraße 24
05 21 / 9 32 34–0

Frische Farbe
in der StadtFrische Farbe
in der Stadt

Böckstiegel, F. W. Ennenbach, G.

Niehaus, Gerd

Süß, Ulrich

Pielsticker, Hans

Pielsticker, Wilfried
Gehring, H.-D. 

(Fuchs)

Lenz, Detlef

Lenz, Wolfgang

Siekmann, Jörg

Steinsiek, Walter

Niehaus, Jochen

Althoff, Lothar

Winter, Hans

Schmidt, Karlheinz

Kipp, Gerhard Heidemann, Ulrich 
(Ole)

Herholt, Martin Heienbrock, Horst

Heienbrock,  
Manfred

Klöpper, Wolfgang



Steuerberater
Dipl.-Finanzwirt

Rico Sarnoch
Schwagerstr. 13
33739 Bielefeld

Tel. 05206 - 91 80 90
Fax 05206 - 91 80 88
Mobil 0172 - 522 80 60
Email: steuerberater@sarnoch.de

www.sarnoch.de



Jeder Spieler und Zuschauer hat es schon er-

lebt: Der Schiri fehlt, jemand anderes muss 

pfeifen. Dieses vor allem für die Auswärtsmann-

schaften gefürchtete Horrorszenario ist nicht 

immer Schuld säumiger Referees, sondern lei-

der eine Konsequenz zu weniger ehrenamtlicher 

Schiedsrichter. Um diesen Zustand zu verbes-

sern, greift der Handballverband nun zu drasti-

schen Mitteln.

Seit Jahren versucht der TuS 97 das notwen-

dige Soll an Schiedsrichtern zu erreichen. Die 

Fülle an Mannschaften macht es für den größ-

ten Handballverein Bielefelds zu einer besonde-

ren Herausforderung ausreichend Spielleiter zu 

stellen. Grob erklärt, muss der Verein für jedes Team so viele Schiedsrichter stellen, 

wie das jeweilige Team auch braucht. Das heißt für ein Jugendkreisliga Team wird 

ein Schiedsrichter benötigt, für die meisten höherklassigen Mannschaften sogar zwei. 

Somit erschwert unser Leistungsniveau aller unserer „drei Säulen“ Jugend, Damen 

und Herren mit vielen überkreislichen Teams zusätzlich die Erfüllung. Bisher schafft 

es der Verein selbst mit dem enormen Engagement vieler Ehrenamtlicher nicht das 

gewünschte Kontingent zu erfüllen. Jedes Jahr muss der TuS 97 bisher eine vier-

stellige Summe zahlen, die leider nicht für wichtigere Zwecke genutzt werden kann. 

Ohne unsere bisherigen Schiedsrichter wäre dieser Betrag ohne Zweifel noch deutlich 

höher. Doch zukünftig ist auch bei dieser schmerzlichen Strafe noch nicht Schluss. 

Der Handballverband Westfalen hat beschlossen neben Geldstrafen nun auch Punkt-

abzüge zu nutzen, um für mehr Schiedsrichter zu sorgen. Ab der Saison 2020/21 kön-

nen bis zu acht Punkt abgezogen werden. Der Punktabzug trifft die höchst spielende 

Erwachsenenmannschaft, bei gleicher Liga wird das männliche Team bestraft. 

Um zu verdeutlichen welche Auswirkungen das auf unsere erste Herrenmannschaft 

gehabt hätte hier eine kurze Übersicht:

2017/18: Abstieg
2016/17: Nicht Aufstieg
2015/14: Abstieg
2014/15: Abstieg
Acht Punkte Abzug, das bedeutet mit anderen Worten, dass selbst ein Platz im obe-

ren Mittelfeld nicht zum sicheren Klassenerhalt ausreichen wird. Um noch stärker 

Rote Karte für die Vereine



gegenzusteuern, entwickelt eine Task Force der Handballabteilung bereits Konzepte, 

um zu mehr Ehrenamt zu ermutigen und die Aufgaben unter allen Vereinsmitgliedern 

möglichst gleichmäßig verteilen. Schiedsrichter zu sein muss attraktiver werden, damit 

wir mehr Schiedsrichter haben und die bereits geschehenen Abwerbeversuche anderer 

Vereine keine Früchte tragen. Wenn ihr Lust habt mitzuhelfen oder euch selbst vorstel-

len könnt einige wenige Spiele in der Saison zu leiten, sprecht gerne ein Vorstandsmit-

glied oder einen Trainer eurer Wahl an.



Öffnungszeiten:
Mittwoch – Samstag 17:00 – 22:00 Uhr warme Küche

sonn- und feiertags ab 10:00 Uhr durchgehend geöffnet
Montag und Dienstag Ruhetag

Familienfeiern müssen nicht teuer sein!
Saal bis 100 Personen

deutsche & österreichische Spezialitäten
z.B. ORIGINAL WIENER KAISERSCHMARRN

sonn- und feiertags 
mittags Vorspeise & Dessert gratis

mittwochs Schnitzeltag

Biergarten

Diebrocker Str. 454 – 32051 Herford – Tel.: 05221 31080
www.eickumerlandhaus.de

 

Gesundheit im Zentrum
Apotheker Dr. Eric Strathmann 

Dorfstr. 26 · 33739 Bielefeld - Jöllenbeck 
Tel. 0 52 06 / 12 44 · Fax 0 52 06 / 91 42 14 

Email: info@dorfapotheke.de 
Internet: www.dorfapotheke.de   



Spielaktionen im Bild.



Handball als Randsport, eine unglückliche Silbermedaille und ein wirklich internati-

onales Team. Im Land von Fish and Chips, schlecht gezapftem Bier und seltsamen 

Maßeinheiten (ich bin 6ft groß und wiege 12,5 stones). Im altehrwürdigen Vereinigten 

Königreich führt Handball ein Dasein, wie Rugby bei uns. Unser fantastischer Sport 

führt ein Schattendasein und wird maßgeblich von europäischen Festland-Studenten 

und Novizen ausgeübt. Zu kleine Hallen und kaum vorhandene Spielfeldmarkierungen 

gehören zur Tagesordnung. Doch bei allem Schatten gibt es auch Licht, wir Handball-

spieler dürfen uns hier nicht nur als Botschafter des Sports verstehen, wir müssen 

auch nicht wischen, da überhaupt keiner weiß, was Harz überhaupt ist.

Normalerweise schreibe ich die Berichte aus einer halbwegs “neutralen” Beobach-

terperspektive. Um die Emotionen, Besonderheiten und Überraschungen besser zu 

transportieren, habe ich mich jedoch dieses mal dazu entschlossen einen Bericht aus 

der Ego-Perspektive zu schreiben. Ich war bis Oktober an der drittältesten Uni Eng-

lands, der Durham University eingeschrieben um dort einen Master in Management 

zu machen. Meine Aufgaben im Vorstand des Vereins, wurden deshalb vor allem im 

Home Office am Laptop und über WhatsApp erledigt. Eigentlich hatte ich mich nach 

der Umstrukturierung der Herrenmannschaften und meinen vereinzelten Auftritten in 

fünfter und dritter Herren zu Beginn der Saison auf ein Jahr Handballpause eingestellt 

und wollte andere Sportarten ausprobieren, die dort dank des Collegesystems in Hülle 

und Fülle zur Verfügung stehen.

Tatsächlich hatte ich die Möglichkeit deutlich mehr Tischtennis, Pool-Billard und Dart 

zu spielen und bin zudem Mitglied eines College-Rugby Clubs geworden. Gerade von 

den Rugby-Jungs hätten auch einige ein gutes Format für Kreisläufer in der Oberliga. 

Doch bereits in der ersten Woche, auf der Sportmesse der Uni überraschten mich zwei 

meiner zukünftigen Teamkollegen aus Frankreich damit, dass es auch in England ein 

Uni-Handball-Team gibt und luden mich zum Training ein: Halle viel zu klein – Harz 

erlaubt. 

Nach einigen Vorrunden-Turnieren und Trainingseinheiten kristallisierte sich eine abso-

lut internationale Mannschaft heraus: Im Kern Franzosen und Deutsche, dazu Mitspie-

ler aus Polen, Dänemark, Neuseeland, Schweden, USA und natürlich dem Mutterland 

des Handballs – Großbritannien! 

Ein Bericht der Reihe TuS 97 international von Jonas Eitner über die Hochschulmeister-

schaften in England

Botschafter des Handballs –  
ein Bericht von den britischen Hochschulmeisterschaften
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„Einbauen und vergessen“ – Das bewährte EO-2  
Verschraubungsprogramm steht für Leckagefreiheit 
durch elastomere Abdichtung. Höhere Lebensdauer dank 
überdurchschnittlicher Korrosionsbeständigkeit.  
Erhebliche Kosten- und Montagevorteile durch höhere 
Nenndrücke. Informieren Sie sich.

www.parker.com/eo-2
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Hohe Produkt-Lebensdauer 
Senkt Montagekosten
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    DAS IST 
ZUVERLÄSSIGKEIT



Es ist schon wieder passiert: Die zweite Herren hat nach einer guten Leistung zwei 

Punkte in den Schlussminuten aus den Händen gegeben. Gegen den favorisierten Ta-

bellenzweiten TuS Spenge II verloren die Jürmker, trotz ständiger Führung ab der 40. 

Minute, mit 25:26 (11:13). Am Ende fehlte sowohl ein Quäntchen Glück als auch die 

notwendige Cleverness.

Die 97er erwischten einen schlechten Start in die Partie. Den Appell von Trainer 

Stephan Neitzel, einen kühlen Kopf zu bewahren, hatte die Mannschaft wohl fehlinter-

pretiert, so war doch eher völlige Emotionslosigkeit auf der Spielplatte zu sehen. Nach 

zwischenzeitlichen 1:4 und 3:6 Rückständen sah man sich zu einer frühen Auszeit 

gezwungen (14.).

Das Team-Timeout sollte jedoch Früchte tragen: Durch vier Tore in Folge, unter ande-

rem von den wieder stark aufspielenden Jane Heidemann, konnte die Zweite mit 7:6 in 

Führung gehen. Die beiden Mannschaften begegneten sich nun auf Augenhöhe, großes 

Manko der Jürmker waren jedoch überhastete Pässe in der ersten Welle, die zu häufig 

nicht an den Mann gebracht wurden. Folglich führten die Gäste nicht unverdient mit 

11:13 zur Halbzeitpause.

Nach dem Seitenwechsel sollte sich das Blatt wieder wenden. Zwar konnte Spenge 

zunächst auf 12:15 erhöhen, doch waren die 97er beim 17:16 durch Brian Weigang 

wieder am Drücker. In dieser Phase des Spiels waren die Jürmker, insbesondere dank 

der starken Abwehr um Daniel Bruelheide, die bessere Mannschaft und konnten sich 

so auf 22:19 absetzen. In der 58. Minute führte die Zweite noch mit 25:23, doch 

sollten die Jürmker in den beiden Schlussminuten zwei spielentscheidende Fehler 

machen. Zunächst konnte Spenge schnell zum 25:24-Anschluss treffen, kurz darauf 

verloren die Jürmker den Ball im eigenen Angriff. Der Tempogegenstoß der Spenger 

konnte nur mit einem unsanften Foul unterbunden werden, sodass die Schiedsrichter 

auf Strafwurf und eine Zwei-Minuten Strafe entschieden. Die Gäste glichen aus, die 

97er mussten die letzte Spielminute in Unterzahl überstehen. Und wieder schlich sich 

ein Fehler im Spiel der Jürmker ein, der mit einem Gegenstoßtor zum 25:26 (59:26 

Spielminute) bestraft wurde. Im letzten Angriff sollte der Treffer zum Ausgleich nicht 

gelingen, sodass die Zweite ein weiteres Mal nach einer ausgeglichenen Partie mit 

leeren Händen dasteht.

Es spielten:

Grafen/Ruhenstroth; Heidemann (8/3); Bruelheide (4); Markworth, Weigang (je 3); 

Jahr, Mühlbeier (je 2); Höner, Küthe, Steffen (je 1); Kristen, Weszpatat, Zimmerling

2. Männer – Derbysieg verschenkt
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Am Samstagabend kam die Vierte Herren des TuS 97 zu einem nie gefährdeten 27:14 

Sieg gegen die zweite Vertretung der TG Herford. Gegen den Tabellenletzten hatte 

sich die Vierte an diesem Tag viel vorgenommen. Nach einem anfänglichen Abtasten 

(3:3, 5 Minute) kam die TuS Vertretung immer besser ins Spiel. Der (aus dem Urlaub) 

zurückgekehrte Marc Steinschmidt gab der Abwehr den nötigen Halt, so dass Herford 

gegen Ende der ersten Halbzeit 15 Minuten gar kein Tor mehr erzielte. Beim bereits 

deutlichen Halbzeitstand von 5:13 für den TuS 97 wurden die Seiten gewechselt.

Im zweiten Durchgang spielte Herford ständig mit Manndeckung, teilweise sogar mit 

zwei Manndeckern. Aufgrund des recht hohen Vorsprunges kam es nun zu einigen 

Unkonzentriertheiten bei der Vierten, wodurch Herford den Rückstand bis Mitte der 2. 

Halbzeit halten konnte (11:18, 46 Minute). Bei denen von Verletzungspech gebeutel-

ten Herfordern ließen nun aber die Kräfte nach, Timon Kleineberg, Benny Dettke und 

der starke Björn Sadlack (3 Tore in dieser Phase) erhöhten innerhalb 5 Minuten auf 

11:23. Die Messe war gelesen. Zu einer Kuriosität kam es noch in der Schlussphase. 

Der Halbrechte der Herforder, der sich auch bei kleinsten Berührungen nicht auf den 

Beinen halten konnte, wurde von Alex Vollmer und Benny Dettke in die Zange genom-

men. Die Schiedsrichter zeigten beiden Spielern 2 Minuten. Da bereits ein anderer 

Jürmker eine Strafe abbrummte, stand man plötzlich mit 3 Feldspielern für 90 Sekun-

den auf der Platte. In dieser Phase gelang Harm Tjardes, der sich auf der halbrechten 

Position freilief, nach wunderschönem Bodenpass von Marc Steinschmidt trotz 3-fa-

cher Unterzahl ein Tor durch Heber.

Da auch andere Mannschaften aus dem unteren Tabellendrittel punkteten muss die 

Vierte im kommenden Heimspiel gegen TV Enger am 08.12. um 15.45 Uhr nachlegen. 

Kommt gerne (etwas eher) vorbei, danach spielt nämlich unsere Erste!

Es spielten:

Reilmann (Tor), Schmidt (Tor), Vollmer (1), Tjardes (2) Meyer (2), Steinschmidt (5/1), 

Dettke (5), Brockschmidt, Josupeit (2), Sadlack (8), Kleineberg (1), Kluge (1)

4. Männer – Überzeugender Sieg gegen TG Herford 2



Wir unterstützen Sie auf Ihrem individuellen Weg zu Gesundheit, 
Fitness und Entspannung. Dafür bieten wir ein breites Spektrum 
an Leistungen, unter anderem

klassische Maßnahmen wie Physiotherapie, Massage, 
 Lymphdrainage und Wärmebehandlung

Sportphysiotherapie
diverse spezielle Therapieformen wie Akupunkturmassage 
Schmerztherapie nach Liebscher & Bracht (LNB)
Gerätetraining
Kurse wie fayo, Yoga und Rückenschule

physioAktiv in Theesen bietet neuen 
Ansatz zur Schmerztherapie
Die LNB Schmerztherapie, benannt nach 
ihren „Erfi ndern“ Dr. Petra Bracht und Roland 
Liebscher-Bracht, ist eine hoch wirksame 
Methode zur Schmerzbehandlung – anwend-
bar bei unterschiedlichsten Schmerzarten 
von Kopf bis Fuß. Die Theesener Physio-
therapie-Praxis physioAktiv bietet das inno-
vative Konzept als eine von wenigen Praxen 
in Bielefeld an. 

Kernelemente sind Osteopressur und Fas-
zienlockerung sowie die LNB Bewegungs-
therapie. Sie trägt beispielsweise dazu bei, 
Sportler beweglicher, muskulär elastischer 
und damit weniger verletzungsanfällig zu 
machen. Beschäftigte, die viel sitzen, wirken 
den Folgen einseitiger Belastung entgegen. 
All das mit geringem Zeitaufwand: Schon 

wer regelmäßig eine Viertelstunde dafür 
investiert, kann spürbar positive Effekte 
erzielen.

Spezielles Angebot für Unternehmen 
und Sportvereine

„In individuellen Schu-
lungen zeigen wir 
Teams oder Einzel-
sportlern sowie Mitar-
beitern in Unterneh-
men, wie einfach sich 
die LNB Bewegungs-
therapie ins Training 
bzw. in den Arbeitsalltag integrieren lässt“, 
sagt Stefanie Böhnisch, Gründerin und In-
haberin von physioAktiv.  

Anzeige

Ihre Praxis für Physiotherapie 
im Bielefelder Norden

www.physioaktiv-bielefeld.de

Werden Sie physioAktiv!



Früher gab es die Spielersitzung. Es wurde aus den Mannschaften berichtet und 

je nach laune und Biergenuss gab es Diskussionen mit unterschiedlicher Prägung.

Heute sitzen die früheren Spieler mit hohem Sachverstand, jeden Donnerstagabend 

um ca. 20:00 Uhr im Time Out  bei Bier und kleinen Leckereien, diskutieren, 

analysieren, bewerten Mannschaften und Trainer, hören Meinungen von Vorstands-

mitgliedern usw., wie eh und je, haben viel Spaß und nebenbei gibt es die neuesten 

Meldungen aus Jöllenbeck und Nachbarorten.

Hallo, werte Sportsfreunde wer möchte da nicht mitmischen!!

Wir freuen uns auf jeden neuen Besucher. Keine Angst: ohne Aufnahmeprüfung!!

Wir sehen uns im Time Out??

Es warten die Alten, die Mitglieder der ehemaligen Rheumaliga, die Besserwisser 

oder wie wir sonst noch genannt werden.

Donnerstagabend im Time Out
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Immer volle Pulle.
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